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Leben und Lieben in Wien.



S°/„ .........
Geld Bllcf

Wien-Raaber ^ctien .^.
Geld > Brief

95 96 1391/ 139 V2
5^ Grundenll.-Odl. n. ö. 7^) . ölohd-Actren 100 100
5"/o dello anderer Aronl. 67 70 Donau-Dampffch.«Aetien 526 528
z^° N?»al A^ehen^^O 82 "/ 100 Dampfmübl-A-Iien . . no 111
öa^e danr ^a^re 1834 . . . - - I Äinflerdani 2 100 _
delin ,, 1839 . . . 119 1 I! Äug^durA nk»o........... 122 1 22 ^/z
deti» „ 1854 . . - IOO 100

P-m"-M
121 ! 2 ! '

Mail.C°moR-nt.-Sch-im
88 V 88^
141 141

(x^ee>inptedan§'Äe!len. . - 26 26'/
.'?ordoal'n^ttlien........ 21^ 21^,



28^0 "mittleres
Mdstüchte'wge?te"/^R°Mn b-ss-rt-7>ch ^4>r^und°
v-rchricht^fl"ch in qualit^ Ä-l' ""heilweist w?'Gänge^man

g«ich.^^'n

An 'E aufhalten, sonder/sich sofort nach^SH^Cchud begchen"wo 
R-snr^s » Windsor wiederfindcn Wirt/ darauf

21, Juli wird telegraphirt: Der am 12. d. M von
, na"° abg-gang-n- Carmel ist in unseren Hafen eingelaufen Die 

Russen haben Kars zu belagern begonnen. Die türkische Besatzung dieser Stadt 
betragt Nicht mehr als 1800 Mann. In einer Versammlung des großen Ra- 

ber Sultan den Vorsitz führte, ward beschlossen, dem zwischen 
Verstärkungen^" Wcke«^? ^ottomanischen Heere 20,000 Mann

von Trapezunt hat eine Aushebung m Masse verfügt, um Kars zu Hilfe zu kommen; allein d.e Christen weigern sich, daran Theil zu nehmen od^ stell n 
Es bestätigt sich, daß von Neuem Kanonen" 

Buchten zu dmchM «"^^t worden sind, um daselbst alle

Eine andere Depesche vom selben Tage lautet: Berichten aus Constan- 
iufolge Ist die Pforte bereit, die von Frankreich und England hin- 

B^ungen^an  ̂ 125 Millionen Franken gestellte»

gmigElmß'ei^°S F^bük ^dw Fabriken

hat Ropsch^ Tsarskoje-Sselo, Pctcrhof, Swelim und Im besucht, "und ^wie^eS 
heißt auch einen Ausflug auf der kaiserlichen Uacht AUrandrine gemacht 
Die Russen hegen eme sehr große Achtung vor dem königlichen Prinzen und knüpfen an seine Anwesenheit Hoffnungen auf Frieden, dessen Rußland 
mehr denn ismals bedarf Die Anstrengungen der letzten Jahre machen sich

P-ris" 2^Ju" Dek^iegsnÜnffttr ha7d--7 ba!7?ch-7 G^san^'n 7n I Skm^L'deßhL

Petersburg, der jetzt amtlich daselbst die französischen Interessen vertritt, aus Arttkel geh^ A°!k Eonsumtions-
fra"zösischer^Ge'an ^,0»^Franc^ zugeschickt, die zur Unterstützung ! einiger Zeit von Warschau hier-ingctroff-n ist^ begch7flch "nS

Truppm m?/Munition "dort"? ?d7° daß, die Einschiffungen von ^^iÄc Bcnch/^m/vmg^^^ i?°7esagt 7^-



F euil 
Das Goldmärchen.

let o n.


